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Unser Koffer voller Ideen

Wir öffnen ihn für alle 
Altersstufen...
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RUZ

Lebensräume, 
Landschaft und 

Geschichte

Essen von Hier

Natur und 
Wissenschaft

Kreativ und 
draußen

Die vier Themenkoffer

Landschaft erleben, Umgang mit na-
türlichen Ressourcen, Kulturgeschichte 
zum Anfassen.

Die Herkunft und Verarbeitung von Le-
bensmitteln erkunden.

Frei und spielerisch in der Natur for-
schen und experimentieren.

Mit natürlichen Materialien kreative 
Produkte herstellen und malen wie die 
alten Worpsweder.



Lebensräume, Landschaft und Geschichte

Wir erkunden einen 
ganz besonderen 
Lebensraum. Beim 
Fühlen, Riechen und 
Blindgehen begeg-
nen wir fleischfres-
senden Pflanzen 

und Schwingrasen. Wir lernen, wie sich 
Menschen, Pflanzen und Tiere an die-
sen extremen Lebensraum angepasst 
haben und warum der Erhalt und die 
Renaturierung von Mooren ein wichti-
ger Beitrag zum Klimaschutz sind. Wir 
vergessen auch nicht, dass Moore von 
Menschen genutzt wurden und werden.

Moorerlebnispfad im Ahrensfelder Moor

Welche Pflanzen 
und Tiere leben im 
und am Wasser? 
Wir erkunden den 
Lebensraum Bach.
Spiele im, am und 
mit dem Wasser 

kommen dabei nicht zu kurz!

Unterwasserwelt eines Baches

Spurensuche am Scharmbecker Bach

Auf der Suche nach 
Scharmbecks Ver-
gangenheit wer-
den wir dem Bach 
folgen, der dieser 
Stadt ihren Namen 
gegeben hat. 

Sie werden staunen!



Mit den Mitteln der 
Erlebnispädagogik 
erkunden wir den 
Wald. Ob im Klos-
terholz oder einem 
Wald in Ihrer Nähe 
– es bieten sich 

vielfältige Möglichkeiten diesen mit allen 
Sinnen zu erleben. 

Der Wald - ein Erlebnisraum

Lebensräume, Landschaft und Geschichte

Im Oldenbüttler 
Holz bei Hambergen 
bieten wir Ihnen 
eine besondere 
Abenteuerreise. Mit 
dem Zug geht es 
nach Oldenbüttel, 

dort wartet Willi Waschbär und hilft 
mit vielen Tipps den Schatz zu finden. 
Aber Vorsicht, im Wald gibt es Räuber 
und Gefahren!

Der Schatz der Tuchmacher

Der Wald ist ein 
spannender Ort 
für ganz besondere 
Abenteuer.
Wir suchen geheim-
nisvolle Plätze und 
Bäume. Wir finden 

sicher auch Tiere. 
Ob im Wald Zwerge und Elfen wohnen?
Aus Materialien des Waldes bauen wir 
ein kleines Dorf für diese verwunsche-
nen Wesen…

Im Zwergenzauberwald 
Walderfahrung für den Kindergarten



Lebensräume, Landschaft und Geschichte

Straßen und Wege, 
Höhlen und Krü-
melberge, gefähr-
liche Wegelagerer 
und kleine Schlan-
gen umgeben von 
Pflanzen mit Zäh-

nen und langen Wurzeln…
Mit Schaufel und Wanne werden wir 
den Lebensraum Wiese unter die Lupe 
nehmen.

Abenteuer Wiese

Tiere im Winter
Wie bereiten sich 
Tiere auf die kalte 
Jahreszeit vor?
Wir suchen Tier-
spuren im Winter-
wald.

Brauchen Tiere im Winter unsere Hilfe? 

Dem Frühling auf 
der Spur

Die Natur erwacht, 
überall entsteht 
neues Leben. Wir 
wollen dabei sein! 
Was entdecken wir 

da alles gemeinsam?
Auch im Wald oder auf einer Wiese in 
Schulnähe möglich.

Die Natur zu 
unterschiedlichen Jahreszeiten



Lebensräume, Landschaft und Geschichte

Auf 14 km erfah-
ren wir per Rad die 
Kreisstadt von einer 
ganz besonderen 
Perspektive. Vor-
bei an Hafen und 
Kloster, über Höfe 

und Weiden, geht es durch Heckenland-
schaften in Moor und Geest.
Lassen Sie sich überraschen, es geht 
ganz schön rauf und runter.
Ein spannendes Angebot für bewe-
gungshungrige Schulklassen und Grup-
pen.

Auf dem Butenpad

Seile - welch eine 
Faszination! 
Pferdchenspiel und 
Knoten, Hüpfen und 
Marterpfahl, Klet-
terhilfen und wilde 
Spiele!

Kraft und Körperspannung, Mut und 
Selbstbewusstsein, Ausdauer und Team-
geist werden gefördert und gefordert.
Lassen Sie sich aufs Neue fesseln von der 
alten Welt der Seile.
Diese Aktion bieten wir in einem Wald 
in Ihrer Nähe an.

Gebt den Kindern die Seile zurück



Essen von Hier

Unser Projekt 
“Essen von Hier” 
ist Teil des Koope-
rations- und Bil-
dungsprojektes für 
Niedersachsen und 
Bremen:

Transparenz schaffen - 
von der Ladentheke zum Erzeuger
Herkunft und Verarbeitung, aber auch 
die Verköstigung der leckeren Produkte 
sind unser Thema!

Transparenz schaffen

Summ, summ, 
summ...
Viele Bienen geben 
Honig. Den Honig 
wollen wir ernten 
und essen.
In Kooperation mit 

dem Imkerverein Osterholz-Scharmbeck 
lernen wir ganz viel über Bienen und 
Honig.

Honigernte

Falläpfel sind kein 
Abfall, das bewei-
sen wir Ihnen! Wir 
werden leckeren 
Saft herstellen und 
trinken. Da wir die 
Äpfel vierteln und 

mit Messern umgehen, brauchen wir 
Elternhilfe.

Saft von der Streuobstwiese



Welche Bedeutung 
hat die Kartoffel 
in der Geschichte 
Europas? Wir wer-
den im Frühjahr 
Kartoffeln pflanzen, 
das Beet im Som-

mer betreuen, im Herbst die Kartoffeln 
ernten und Pellkartoffeln essen. Wir un-
terstützen Sie auch bei der Anlage eines 
Kartoffelackers an Ihrer Schule.

Kartoffeln - eine wunderbare Knolle

Wir dreschen Ge-
treide, reinigen und 
quetschen es, essen 
ein leckeres Müsli 
und erfahren ganz 
viel über die Getrei-
dearten. Der Mäh-

drescher und die von Rönnsche Mühle, 
der Mörser und die Haferquetsche ste-
hen im Zentrum dieser Aktion.

Müsli in der Mühle

Essen von Hier

Seit wann gibt es 
Speiseeis? 
Antonio Grossi (Eis-
diele Cortina, OHZ) 
lässt uns hinter die 
Kulissen eines italie-
nischen Eiskonditors 

blicken. Ist Eis eigentlich gesund? Wir 
machen selber Eis und vergleichen es 
mit Industrieeis.

Eis von Hier



Essen von Hier

Wir sammeln die 
Eier von den BioS- 
Hühnern. Sind die 
Eier frisch, die 
Schalen heil? War-
um sind Eier ge-
sund und durchaus 

wichtig in der menschlichen Ernährung? 
Ganz nebenbei, aber nicht vergessen, 
sind die Hühner. Was brauchen sie zum 
glücklich sein? Wie sieht ihr Federkleid 
aus und wie bekommen sie die Körner 
klein? Wichtige Fragen um ein alltägli-
ches Lebensmittel. 

Eier gesund und lecker

Wir helfen bei der 
Auswahl eines Hofes 
in Schulnähe und 
begleiten Sie wäh-
rend der Hoferkun-
dung.
Wo kommt eigent-

lich die Milch her? Und wie wird heute 
in bäuerlichen Familienbetrieben gear-
beitet?
Eine Aktion in Kooperation mit dem 
Niedersächsischen Landvolk.

Aus Gras wird Milch

Die klimafreundliche 
Suppe, preiswert, 
regional, lecker und 
gesund! 
In der BioS oder bei 
Ihnen in der Schule.

Vom Wochenmarkt in den Suppentopf



Oskar aus der Müll-
tonne kommt zu 
Besuch in ein Hoch-
haus. Wo kommt 
das Wasser her, 
damit er duschen 
kann? Wieviel Was-

ser braucht jeder von uns täglich und 
wieviel braucht ein Mensch zum Über-
leben?
Wir legen Wasserleitungen, lassen Was-
ser bergauf fließen, reinigen es und 
schießen es sogar in die Luft. Viele Ex-
perimente mit Wasser machen den Tag 
aufregend und nass!

Wasserspielerei

Natur und Wissenschaft

Im Laborwagen 
vor Ort führen wir 
spannende Ex-
perimente zum 
Verständnis eines 
außergewöhnli-
chen Lebensraumes 

durch. Das Moor wird mit Binokularen, 
Thermometern und … Rotkohl unter-
sucht. Wie sieht ein Torfmoospflänzchen  
aus? Wie nimmt es Nahrung auf und 
warum ist es im Moor so nass? Was ist 
alles im Torf enthalten? 
Moorschutz hat auch etwas mit Klima-
schutz zu tun. Wir erfahren warum das 
so ist.

Labor im Moor



Experimente helfen 
uns zu verstehen, 
wie etwas funktio-
niert und warum 
etwas geschieht. 
Dabei erfahren wir 
mehr über Sonnen-

energie, erleben die Wirkungsweise der 
Windenergie und erzeugen sogar selbst 
Strom. 

Energie zum Anfassen

Wir erforschen in 
verschiedenen Ex-
perimenten, warum 
Schiffe schwimmen, 
welche Bootsform 
am schnellsten ist, 
was ein Schiff stabil 

macht und welche Antriebsmöglichkei-
ten es gibt.
Außerdem baut jeder sein eigenes Boot 
und testet es auf dem Wasser!

Von Torfkähnen und anderen Schiffen

Wir lüften das Ge-
heimnis der wert-
vollen Regenwürmer 
und erfahren ganz 
nebenbei etwas über 
Müll, Mülltren-
nung und Kompost. 

Am Ende erreicht hoffentlich jeder das 
„Regenwurmhalterdiplom“ und nimmt 
Würmer in mitgebrachten Gläsern mit 
nach Hause. Ein Regenwurmhotel kann 
bei der BioS für die Schule ausgeliehen 
werden.

Zu Besuch bei Willi und Wanda 
in Wurmcity

Natur und Wissenschaft



Natur und Wissenschaft

Schwarzköpfiges 
Fleischschaf, Moor-
schnucke, Pommer-
sches Landschaf... 
wir erfahren, was 
Schafe für den 
Menschen bedeuten 

und was sie uns bieten. Aus wunderbar 
weicher Merinowolle filzen wir ein bun-
tes Sitzkissen.

Vom Schaf zum Filz

Trotz Computer 
und Handy ist Pa-
pier in unserer Welt 
immernoch sehr 
wichtig. Wir bieten 
Ihnen einen span-
nenden Vormittag 

zur Geschichte des Werkstoffes und 
dessen Herstellung und schöpfen selbst 
aus Altpapier neue bunte Papierbögen. 
Lassen Sie sich überraschen.

Papier - ein kreativer Werkstoff

Kreativ und draußen

Wir besichtigen die 
Ritterhuder Schleu-
se, besuchen das 
Naturinformati-
onshaus und malen 
in der Hammenie-
derung. Im Mittel-

punkt steht das Wasser. Ist es ein Segen 
oder brachte es manchmal auch Not?

Wasser- und Wasserbau 
in der Hammeniederung



Freies Gestalten 
mit Materialien, die 
wir in der Natur, 
im Wald, im Moor 
oder in den Wiesen 
finden. Die enstan-
denen Kunstwerke 

bleiben in der Natur zurück und ver-
gehen. Deshalb bringen Sie unbedingt 
einen Fotoapparat mit, um die Eindrü-
cke festzuhalten!

Landart

Kreativ und draußen

Malen schult das 
Auge, die Fein-
motorik und die 
Konzentration. In 
unserer schönen 
Hammelandschaft 
wollen wir malen 

wie die Worpsweder. Draußen in der 
Natur genau hinsehen und die Eindrü-
cke vor Ort auf dem Papier festhalten.

Malen in der Hammeniederung



Eindrücke

Wissen ist begrenzt, doch 
Fantasie ist grenzenlos!

 
(frei nach Albert Einstein)



Außerschulischer Lernort für eine 
Bildung für nachhaltige Entwicklung

Die Angebote des Regionalen Umwelt-
bildungszentrums orientieren sich seit 
Jahren an den pädagogischen Zielen 
der von der UN geforderten Bildung 
für eine nachhaltige Entwicklung. 
In allen Veranstaltungen werden öko-
logische, ökonomische, soziale und kul-
turelle Aspekte des Themas beleuchtet.

Organisatorisches RUZ

Anmeldung
Da jährlich über 9.000 Menschen un-
sere Angebote wahrnehmen, bitten wir 
um rechtzeitige Anmeldung, damit wir 
für Sie Termine koordinieren können.

Biologische Station Osterholz e.V.
Lindenstraße 40
27711 Osterholz-Scharmbeck
Tel.: 04791-9656990
Fax: 04791-89325

www. biologische-station-osterholz.de
info@biologische-station-osterholz.de

Kostenbeteiligung auf Anfrage
Wir kommen auch gerne zu Ihnen:
Fahrtkosten: 0,50€ pro gefahrenen 
Kilometer

Unser gesamtes Programm finden Sie 
auch im Internet unter Umweltbildung 
auf der Seite 
www.biologische-station-osterholz. de


